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Wie heißt die Altertumsforschung? Archäologie! Logisch, oder?  
Was macht der Grafiker? Was bedeutet „eingravieren“? Richtig,  
das hat was mit „schreiben“ oder „beschreiben“ zu tun. Ein  
Geograf z.B. beschreibt unsere Erde.  
 

Die Endung -logie kommt vom griechischen „lógos“, was, „Wort“,„Lehre“, „Sinn“, 
„Rede“ oder  „Vernunft“ bedeutet.  -logie bezeichnet in der Regel die Wissenschaft 
zu einem Gebiet.  
 

Die Endung -nomie hat oft dieselbe Funktion, allerdings können die dadurch 
beschriebenen Begriffe voneinander abweichen, wie in Gastrologie (Heilkunde des 
Verdauungstrakts) und Gastronomie (feine Kochkunst). 
-logie weist meist auf eine reine Wissenschaft hin, -nomie bezeichnet eher 
anwendungsbezogene Bereiche.  
 
FACHGEBIET THEMA  FACHGEBIET  THEMA 

Archäologie Altertum und seine Überreste  Kriminologie ..................... 

A..................... 
Stellung der Sterne und deren 
Einfluss auf den Menschen  Kynologie Hunde 

B..................... belebte Natur  Lexikologie Wörter, Nachschlagewerke 

Demographie Bevölkerungsbewegung  M..................... Wetter 

Dermatologie Hautkrankheiten  Mineralogie ..................... 

Epidemologie Seuchen  Mythologie antike Sagenwelt 

E..................... Völker und Stämme  Neurologie Nerven 

Etymologie Herkunft der Wörter  Ö..................... 
Wechselbeziehung zwischen 
Lebewesen und ihrer Umwelt 

F..................... Zukunft  Ornithologie ..................... 

Genealogie Ahnenforschung  Pathologie Krankheit 

G..................... Erde  Pharmakologie Arzneimittel 

Geologie Aufbau der Erde  Philologie Sprache und Literatur 

Gerontologie alte Menschen  Physiologie 
Funktionieren eines 
Organismus 

G..................... Deutung der Handschrift  P..................... Seelenleben 

Gynäkologie Frauenkrankheiten  Radiologie 
radioaktive Strahlung und ihr 
Einsatz bei Krankheiten 

Hämatologie Blutkrankheiten  Seismologie ..................... 

Hippologie Pferde  Sinologie 
chinesische Sprache und 
Kultur 

Histologie Körpergewebe  Soziologie ..................... 

Hydrologie .....................  T..................... 
technische Methoden und 
Verfahren 

Ikonographie alte Bilder  Terminologie 
Spezialbegriffe eines 
Fachgebietes 

Immunologie 
Immunsystem und seine 
Reaktionen  T..................... (christliche) Religion 

Kalligrafie .....................  Topographie Merkmale des Geländes 

Kardiologie Herzkrankheiten  Toxikologie Gift 

Kartographie .....................  Z..................... Tiere 
 

Wenn ein Wort (oder ein Wortstamm) aus einer anderen Sprache ins Deutsche übernommen wird, erscheint es 
zunächst in der fremden Schreibung Photographie. Schwindet dann der Eindruck der Fremdheit, wird das fremde 
Wort wie ein einheimisches behandelt: Fotografie. In der Übergangszeit existieren dann Varianten: Geografie 
neben Geographie. Zwitterlösungen sind zu vermeiden: Fotographie. Entlehnungen aus dem Griechischen werden 
vom Wandel nicht immer erfasst: Philosophie und nicht Filosofie.  


